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SPD-Schwerpunkte Tierschutz und Förderung des
ländlichen Raums gestärkt

Wilhelm  Priesmeier,  Sprecher  der  Arbeitsgruppe  Ernährung  und
Landwirtschaft:

Mit  dem  heutigen  Beschluss  des  Bundestages  zum  Einzelplan  10
werden zahlreiche Verbesserungen im Etat des Bundesministeriums für
Ernährung und Landwirtschaft  verankert.  Damit  können wir  wichtige
Ziele der SPD zur Stärkung des Tierschutzes und der ländlichen Räume
umsetzen.

„Wir wollen den Tierschutz in der Nutztierhaltung verbessern. Dafür unterstützen
wir Tierschutzmaßnahmen, die die Sachkunde der Tierhalter verbessern, und
Tierhaltungssysteme vorantreiben, die sich stärker an die Bedürfnisse der Tier
anpassen. Denn der Stall muss zum Tier passen, nicht umgekehrt.

Auf unsere Initiative hin wird das Thema Entwicklung der ländlichen Räume im
Agrarministerium gestärkt und auch personell untersetzt. 2015 startet das neue
„Bundesprogramm Ländliche Entwicklung“ (BULE), mit dem wir die vielfältigen
Aktivitäten der Akteure vor Ort unterstützen wollen.

Mit der Eiweißpflanzenstrategie wollen wir die Forschung und Produktion
heimischer Eiweißpflanzen unterstützen. Angesichts des hohen Forschungs- und
Beratungsbedarf werden die Mittel für die Eiweißpflanzenstrategie um eine
weitere Million Euro angehoben.

Beim Thema Hofabgabeklausel halten wir an dem Ziel fest, bis Mitte 2015
endlich eine gesetzliche Regelung auf den Weg zu bringen. Dabei haben wir
besonders die kleinen landwirtschaftlichen Betriebe im Blick.“

http://www.spdfraktion.de/node/35879

